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J.M. software solutions GmbH

Die 1998 gegründete J.M. software 

solutions GmbH unterstützt ihre 

Kunden in allen IT-Segmenten. 

Das mittelständische Software- 

haus hat sich u. a. als zert. Part-

ner der Varial Software einen 

exzellenten Ruf für Installation, 

Beratung und Schulung sowie als 

Entwicklungspartner für Varial-

Produkte (Finanz- und Personal-

wesen) erworben. Dafür stehen 

den ca. 350 Kunden erfahrene 

Varial-Berater zur Verfügung, 

die auch die Datenkonvertierung 

von Fremdsystemen zur Varial 

Software nicht scheuen. Zudem 

werden auf Wunsch Reporting-

Tools, individuelle Softwareer-

weiterungen und Schnittstellen 

zur Varial Software erstellt.

» www.jmsolutions.de

GfOP Neumann & Partner mbH

Das modulare Fachverfahren 

KOMMBOSS® digitalisiert und 

optimiert die Kernprozesse: den 

Stellenplan, das Personalmanage-

ment,  die Personalkostenplanung 

und das Recruiting. Webbasierte 

Anwendungen und nutzerfreund-

liche Dashboards garantieren maxi-

male Flexibilität. Dank integrierter 

Schnittstellen gelingt zudem ein 

reibungsloser, regelmäßiger oder 

sogar synchroner Datenaustausch 

mit dem Abrechnungsverfahren 

Varial. Die GfOP unterstützt ihre 

Kunden mit Wartung, Support und 

Schulung aus einer Hand.

» www.gfop.de

Personalwesen in der öffentlichen Verwaltung

Hochschulstadt Wildau

Die Hochschulstadt Wildau liegt südöstlich von Berlin im Landkreis Dahme-

Spreewald in Brandenburg. Die wald- und wasserreiche Landschaft der Region 

gehört mit ihren dichten Wäldern und idyllischen Dörfern zu den schönsten 

Fleckchen Erde, die Deutschland für Naturliebhaber zu bieten hat. Neben der 

hohen Lebensqualität der Region hat die Stadt Wildau zudem eine florierende 

Wirtschaft und Industrie zu bieten. Des Weiteren trägt die Stadt seit 2024 den 

Beinamen „Hochschulstadt“ und zieht mit der Technischen Hochschule und 

den zahlreichen Forschungs- und Lehreinrichtungen auch immer mehr junge 

Menschen in ihren Bann – nicht zuletzt, weil sowohl die Hochschule als auch 

gute Infrastruktur der Stadt als sehr familienfreundlich bekannt sind. 

Hohe Anforderungen an die Personalverwaltung

Die Familienfreundlichkeit zeigt sich auch in der Struktur der städtischen 

Verwaltung und den von ihr betreuten Einrichtungen, die eine Vielzahl von 

Lebensbereichen abdecken. Die rund 200 Mitarbeiter der Stadt organisieren 

alles rund um die zwei Schulen, die zwei Kitas, den Hort, die Bibliothek, den 

Jugendclub, den Friedhof, den Bauhof und natürlich die Verwaltung selbst. 

Insgesamt also zehn Standorte mit verschiedenen Zielrichtungen, die daher 

auch unterschiedliche Anforderungen an die Mitarbeiter stellen. Somit sind 

auch die Aufgaben, Arbeitszeiten und Entgelte des Personals extrem unter-

schiedlich.

Personalwesen mit integriertem Personalmanagement

Perfektes Duo: Varial und KOMMBOSS®
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Wildauer Erfolgsformel: 

2 + 2 + 2 + 2

Um diese Vielfalt im Personalbereich 

und der Lohnabrechnung effizient 

verwalten und abrechnen zu können, 

setzt die Hochschulstadt Wildau auf 

zwei Softwarekomponenten, die seit 

Jahren perfekt im Einklang arbeiten: 

Das Personalwesen der Varial World 

Edition und das Personalmanagement 

und den Stellenplan von KOMMBOSS, 

einer IT-Lösung, die speziell für die 

öffentliche Verwaltung konzipiert ist.

Die Aufgaben im Personalwesen 

sind in zwei Bereiche unterteilt: Die 

Personalverwaltung und die Perso-

nalabrechnung. Diese zwei Bereiche 

werden von zwei Fachexpertinnen 

betreut: 

Der Lohnbuchhalterin obliegen die 

Lohn- und Gehaltsabrechnungen inkl. 

der individuellen Gehaltsanteile und 

die Themen Zeiterfassung, Urlaub, 

Fehl- & Krankentage und Altersvor-

sorge des Teams. Ihre Kollegin, die 

Personalsachbearbeiterin, kümmert 

sich in der Personalverwaltung um 

alle Belange von On- bis Offboar-

ding eines Mitarbeiters und erstellt 

Stellenausschreibungen, übernimmt 

das Recruiting und das Betriebliche 

Gesundheitsmanagement (BGM) und 

organisiert die Weiterbildung für 

jeden Einzelnen. Zudem gehören das 

Personalmanagement und die Pflege 

des Stellenplans zu ihren Aufgaben.

„Die beiden Softwarelösungen Varial 

World Edition und KOMMBOSS arbei-

ten Hand in Hand.“

 

Datenübernahme von Varial World 

Edition an KOMMBOSS

Lohnbuchhaltung und Personalsach-

bearbeitung lassen sich jedoch nicht 

komplett autark bearbeiten. Das 

Personalmanagement ist in einigen 

Bereichen auf die Daten aus der 

Personalabrechnung angewiesen.  

Im Falle der Hochschulstadt Wildau 

betrifft dies zwei Themenfelder: die 

Fehlzeiten und die individuellen Ent-

gelte. Daher gibt es für diese beiden 

Anforderungen zwei automatisierte 

Schnittstellen zwischen Varial und 

KOMMBOSS.

Schnittstelle für Fehlzeiten

Die Fehlzeiten und Krankentage wer-

den über den Bereich der Lohnbuch-

haltung erfasst und verwaltet und in 

den Abrechnungen mit Mitarbeitern 

und Krankenkassen etc. berücksichtigt. 

Das betriebliche Eingliederungsma-

nagement liegt jedoch im Aufgaben- 

bereich der Personalsachbearbeitung.

Über eine Schnittstelle werden daher 

einmal im Monat die Fehltage von 

der Personalabrechnung aus Vari-

al an das Personalmanagement in 

KOMMBOSS übermittelt. So kann die 

Personalsachbearbeiterin erkennen, 

bei wem – rückwirkend auf 12 Mo-

nate betrachtet – mehr als 6 Wochen 

Fehlzeiten vorliegen. In diesen Fällen 

kann sie entsprechend Gespräche 

zum Betriebl. Eingliederungsmanage-

ment (BEM) planen.

Hochschulstadt Wildau an der Dahme
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Schnittstelle für individuelle Entgelte

Um die Personalkostenplanung 

aufstellen zu können, benötigt die 

Lohnbuchhaltung neben dem fest-

gelegten Bruttogehalt jedes Mitar-

beiters auch Informationen zu den 

individuellen Entgelten aus der Per-

sonalabrechnung. Denn aufgrund der 

heterogenen Aufgabengebiete der 

200 Mitarbeiter entstehen für einige 

Beschäftigte gesonderte Entgelte in 

Form von Nacht- oder Wochenend-

zuschlägen, so z. B. für diejenigen, 

die Hausmeister- oder Winterdienst-

Tätigkeiten durchführen. Zudem 

müssen noch eine Reihe weiterer 

individueller Entgeltkomponenten in 

die Personalkostenplanung übernom-

men werden. So z. B. die persönliche 

Zulage für Kinder, Strukturausgleichs-

zahlungen, Sozial- und Erziehungs-

dienst-Zulagen (SuE) und höherwer-

tige Zulagen für Mitarbeiter, die 

vorübergehend höherwertige Aufga-

ben übernehmen. Auch diese Daten 

werden mithilfe einer Schnittstelle 

von Varial zu KOMMBOSS übermittelt 

und stehen dem Personalmanage-

ment dort zur weiteren Personalko-

stenplanung zur Verfügung.

Best of Breed-Ansatz überzeugt

„Die enge Integration der Systeme 

ermöglicht es uns, mit den für uns 

jeweils besten Lösungen für die Per-

sonalabrechnung und für das Perso-

nalmanagement arbeiten zu können“, 

erläutert die Lohnbuchhalterin die 

Software-Strategie im Personalwe-

sen. „Beides läuft Hand in Hand.“

Eine bewährte Kombination

Diese Strategie fährt die Stadtver-

waltung bereits seit vielen Jahren 

und weiß daher aus Erfahrung, dass 

die Anbindung von Varial zum Perso-

nalmanagementsystem KOMMBOSS 

stabil funktioniert. 

„Mit den Schnittstellen zwischen 

Varial und KOMMBOSS haben wir das 

Beste aus zwei Welten.“

„Wir arbeiten bereits seit Jahr-

zehnten mit den Softwareprodukten 

von Varial. Zuerst mit Varial Guide, 

dann seit 2016 mit der Varial World 

Edition. Betreut werden wir dabei 

von der Firma J.M. software solutions 

GmbH. Die Software läuft absolut 

stabil und bei offenen Themen steht 

uns das Team von J.M. jederzeit zur 

Verfügung. In der Regel haben wir 

bei Fragen oder Herausforderungen 

innerhalb von wenigen Stunden eine 

Lösung. Der Support läuft wirklich 

exzellent“, lobt die Lohnbuchhalterin.

„Die Varial World Edition 
und KOMMBOSS arbeiten 
nahtlos zusammen – ohne 
doppelte Datenerfassung. 
Das spart uns viel Zeit.“
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Varial-Software

Die Varial-Software umfasst 

eine Reihe moderner Software-

Komponenten, die die Bereiche 

Finanzwesen, Controlling und 

Personalwirtschaft abdecken. 

Die Lösungen können in Unter-

nehmen jeder Größe eingesetzt 

werden, vom Kleinbetrieb über 

den Mittelstand bis hin zu öffent-

lichen Verwaltungen und interna-

tional operierenden Großunter-

nehmen.

Varial setzt auf die Integration 

von Softwareprodukten in unter-

schiedliche Branchenlösungen 

im Sinne von Best-of-Breed-

Lösungen. Die Varial-Software ist 

datenbank-unabhängig, platt-

formneutral und branchenunab-

hängig. Die Produkte der Varial-

Reihe sind vom Bundesverband 

IT-Mittelstand mit dem Gütesie-

gel Software Made in Germany 

ausgezeichnet worden.

Das „Volkshaus“, Rathaus und Sitz der Stadtverwaltung Wildau
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Software für Finanz- 
und Personalwesen

Auf die Software-Betreuung kommt es genauso wie auf die Software an

Die Personalsachbearbeiterin weiß über die Arbeit mit der Software KOMM-

BOSS ähnlich Gutes zu berichten: „Wir setzen die Lösung schon seit weit über 

10 Jahren ein und arbeiten hierfür mit dem Hersteller GfOP zusammen. Die 

Zusammenarbeit klappt reibungslos und bei Fragen schaltet sich ein MItar-

beiter der GfOP per Teamviewer auf unser System. Bei der Einführung der 

Web-Variante des Systems haben die GfOP-IT-Experten sich mit unserer IT-

Abteilung zusammengetan und die Umstellung problemlos durchgeführt. 

Zudem sind wir dankbar für die beiden Schnittstellen, die uns viel manuelle 

Arbeit ersparen und somit auch das Fehlerrisiko bei der Datenübertragung re-

duzieren. Die Fehlzeiten-Schnittstelle ist jetzt seit knapp 6 Jahren im Einsatz, 

die Entgelt-Schnittstelle sogar seit über 10 Jahren.“

Fazit

Die Personalverwaltung und die Personalabrechnung der Hochschulstadt 

Wildau sind mit der Kombination aus Varial World Edition, dem Varial Mitar-

beiter Self Service, der die Dokumentenbereitstellung für die Belegschaft er-

möglicht, dem Personalmanagement aus KOMMBOSS und den beiden Schnitt-

stellen, die die Datenübernahme aus Varial an KOMMBOSS übernehmen, mehr 

als zufrieden. „Es ist unkompliziert, sehr einfach in der Handhabung, spart 

uns Zeit und ist weniger fehlerträchtig als die manuelle Datenübetragung via 

Excel. Wir möchten die beiden Schnittstellen nicht mehr missen“, fasst die 

Lohnbuchhalterin zusammen.


